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Kommunales Ehrenamt

1. Reihe v. l. n. r.: Christian und Barbara Schmiedgen, Brigitta Sohr; 2. Reihe v. l. n. r.: Marcus Laufer, Jochen Winkler, Sonja Sohr, 
Sabine Limbach, Renate Fischer, Ingrid Schwentzer; 3. Reihe v. l. n. r.: Heike Weyer, Blanka Heinrich, Bärbel Schulze, Werner 
Straube, Jürgen Steude; 4. Reihe v. l. n. r.: Dr. Peter Thümler, Matthias Naumann, Mirko Roth, Michael Schilling, Andreas Beger –  
Frau Anneliese Seifert, Waltraud und Dieter Zingler, Herr Jochem Schaller und Herr Gunnar Kaden wurden ebenfalls geehrt, waren 
aber leider zur Ehrenamtsveranstaltung verhindert.

Liebe Leserinnen und Leser,
auch in diesem Jahr konnte auf der Grundlage der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbrau-
cherschutz zur Förderung des bürgerschaftlichen ehrenamtlichen Engagements eine Auszeichnungsveranstaltung durch-
geführt werden. Am 15.10.2019 fand diese wieder – dank der großen Unterstützung von den Vereinsmitgliedern – in den 
Räumlichkeiten der Erzwäsche statt. Im Beisein von zahlreichen Gemeinderäten wurden auch diesmal Personen und Interes-
sengemeinschaften gewürdigt, welche sonst nicht so sehr im Rampenlicht stehen und doch einen unverzichtbaren Beitrag 
für das Gemeinwesen leisten. Hier nochmal ein offizielles Dankeschön für die geleistete Arbeit. Im Anschluss fanden angereg-
te Gespräche in einem angenehmen Ambiente statt und alle waren sich einig, im kommenden Jahr in ähnlicher Form diese 
Würdigung fortzusetzen.

Ihr Andreas Beger
Bürgermeister

Diese Maßnahme wurde mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtages beschlossenen Haushalts.
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Gemeinderates Halsbrücke 
vom 10.10.2019

- öffentliche Sitzung –
Beschluss Nr.: 32/10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt auf 
der Grundlage des durch die B & P GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Dresden aufgestellten Prüfberichtes vom 
30.09.2019 die Feststellung des Jahresabschlusses für das 
Haushaltsjahr 2018.

Beschluss Nr.: 33/10/19
Der Gemeinderat Halsbrücke beschließt die Vergabe der ört-
lichen Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2019 mit 
Kassenprüfung gem. §§ 103 bis 106 Sächsische Gemeinde-
ordnung an die B & P GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft.

Beschluss Nr.: 34/10/19
Der Gemeinderat Halsbrücke beschließt den Verkauf des Flur-
stücks 381/76 Gemarkung Falkenberg an

Michael Endler
Dorfstraße 39
09633 Halsbrücke

zum Verkehrswert.
Das Rechtsgeschäft über das Grundstück erfolgt auf der 
Grundlage des § 90 Abs. (1) SächsGemO zum vollen Wert (Ver-
kehrswert i.S. § 154 BauGB). Die Maßgaben der VwV kommu-
nale Grundstücksveräußerung sind dabei erfüllt.

A. Beger
Bürgermeister

Information der Finanzverwaltung

Die letzte Steuerrate für das Jahr 2019 
 ist am 15.11.2019 zur Zahlung fällig

Die letzte Rate für die Grund- und Gewerbesteuer ist am 
15.11.2019 zur Zahlung fällig.
Bitte begleichen Sie die Forderungen termingerecht, damit 
Ihnen Kosten für das Mahnverfahren erspart bleiben.
Überprüfen Sie bitte auch, ob Ihre sonstigen Abgaben (Hun-
desteuer, Fremdenverkehrsabgabe, Pacht, Mieten, sonstige 
Gebühren) an die Gemeinde vollständig beglichen sind.
Offene Beträge überweisen Sie bitte auf eines der folgenden 
Konten:
HypoVereinsbank Chemnitz
IBAN-Nr.: DE86 8702 0086 4570 1166 44
BIC: HYVEDEMM497
Sparkasse Mittelsachsen
IBAN-Nr.: DE90 8705 2000 3330 0001 38
BIC: WELADED1FGX
bzw. zahlen den Betrag bar in der Kasse der Gemeinde zu fol-
genden Öffnungszeiten ein:
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte nutzen Sie für das Folgejahr auch das SEPA-Lastschrift-
verfahren. Die Gemeinde zieht sich dann zur Fälligkeit den Be-
trag von Ihrem Konto ein.
Entsprechende Formulare erhalten Sie in der Finanzverwal-
tung bzw. über die Homepage der Gemeinde Halsbrücke.

Information zum „Halsbrücker Anzeiger“
Der „Halsbrücker Anzeiger“ wird ab diesem Jahr kostenfrei an 
alle Haushalte der Gemeinde geliefert, sodass hierfür die Jah-
resgebühr in Höhe von 6,00 € entfällt.
Bitte lösen Sie auch eventuell bestehende Daueraufträge bei 
Ihrer Bank auf.

gez. A. Zimmer
Leiterin Finanzen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

des Jahresabschlusses der Gemeinde Halsbrücke  
für das Haushaltsjahr 2018

1. Gemäß § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) hat der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 10.10.2019, die durch den bestellten örtlichen 
Rechnungsprüfer geprüften Jahresabschluss für das 
Haushaltsjahr 2018 der Gemeinde Halsbrücke festgestellt.

2. Der Jahresabschluss 2018 schließt mit folgenden Ergeb-
nissen ab:
Bilanz zum 31.12.2018
Aktiva:
1. Anlagevermögen 43.312.390,60 €
2. Umlaufvermögen 11.628.976,72 €
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 6.599,48 €
Summe:  54.947.966,80 €

Passiva:
1. Kapitalposition 31.479.160,04 €
2. Sonderposten 17.770.442,40 €
3. Rückstellungen 206.481,74 €
4. Verbindlichkeiten 5.489.796,12 €
5. Passive Rechnungsabgrenzung  2.086,50 €
Summe:  54.947.966,80 €

Ergebnisrechnung 2018
Ordentliche Erträge  9.321.805,20 €
Ordentliche Aufwendungen  8.521.395,50 €
Ordentliches Ergebnis  + 800.409,70 €

Außerordentliche Erträge  186.006,88 €
Außerordentliche Aufwendungen  41.776,25 €
Außerordentliches Ergebnis  + 144.230,63 €

Finanzrechnung 2018:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
8.630.896,38 €
Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit  7.632.314,30 €
Zahlungsmittelsaldo 
aus laufender Verwaltungstätigkeit  + 998.582,08 €

Einzahlungen für Investitionen  1.372.560,35 €
Auszahlungen für Investitionen  3.184.367,63 €
Zahlungsmittelsaldo 
aus Investitionstätigkeit  ./. 1.811.807,28 €
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Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  0,00 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  16.400,00 €
Zahlungsmittelsaldo 
aus Finanzierungstätigkeit  ./. 16.400,00 €

Zahlungsmittelsaldo 
aus haushaltsunwirksamen Vorgängen  ./. 7.643,15 €
Bedarf an Zahlungsmitteln
im Haushaltsjahr  ./. 837.268,35 €

3. Der Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Halsbrü-
cke über die Feststellung des Jahresabschlusses 2018, der 
Bestätigungsvermerk der örtlichen Rechnungsprüfung 
sowie der Jahresabschluss (incl. Anlagen) der Gemeinde 
Halsbrücke werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss 2018 der Gemeinde Halsbrücke liegt 
ab 25.11.2019 dauerhaft 
öffentlich zur Einsichtnahme während der Dienstzeiten 
im Rathaus Halsbrücke

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr 

und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 

und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Finanzverwaltung aus.

Halsbrücke, den 15.10.2019

A. Beger
Bürgermeister

Offenlegung von Ergebnissen  
einer Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetz
In der Gemarkung Conradsdorf wurden an den Flurstücken

79/3 81/4 85/2 90 93/7 93/8 93/12 93/14 98/2 98/3
98/4 103 106/8 106/9 106/10 108 119 120 121 122
123 127/1 132/1 132/3 134/4 134/5 162/1 162/2 167/1 167/2
170 171/a 172 173 175/11 177 178 179 180 183/1
529/4 529/5 529/6 529/7 529/8 529/9 531/20 541 578 585

Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung nach  
§ 16 SächsVermKatG(1) bestimmt und teilweise abgemarkt. 
Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten wer-
den die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung 
durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur 
Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt 
sich aus § 17 SächsVermKatGDVO(2).

Die Ergebnisse liegen ab dem

15. November 2019 bis zum 14. Dezember 2019
in meinen Geschäftsräumen, Agricolastraße 24,  

09599 Freiberg
zur Einsichtnahme bereit.

Für die Einsichtnahme gelten folgende Geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr, zusätzlich Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
sowie Donnerstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
(Nach telefonischer Vereinbarung sind weitere Termine mög-
lich.)

Gemäß § 17 Abs. 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO gelten die Er-
gebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem

23. Dezember 2019

als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Tel.-Nr. 03731 254954 
oder der E-Mail-Adresse info@vermessung-wehner.de zur 
Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung 
und Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und 
Erbbauberechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirk-
samwerden der Bekanntgabe Widerspruch eingelegen. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei mir oder 
beim Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

Freiberg, den 29. Oktober 2019

gez. Falk Wehner
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

(1) Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Lie-
genschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch das Ge-
setz vom 24. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 431), in der jeweils gel-
tenden Fassung.
(2) Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 
(SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 29. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 551) geändert worden ist, in 
der jeweils geltenden Fassung.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 12. Dezember 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 29. November 2019
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merkreis von 27 Personen, auch rückblickend auf Früheres, 
die nächsten Schritte der Entwicklung des GEOPARKs sowie 
anstehende Arbeitsziele diskutieren. Durch zwei Studenten 
der TU Dresden war im Vorfeld der Begegnung eine Umfrage 
zur Wahrnehmung und Identität des GEOPARKs in der Region 
durchgeführt worden. Die Untersuchungsergebnisse vermit-
telten einen ersten kurzen Eindruck, wie der GEOPARK künftig 
stärker ins Bewusstsein der Bürger rücken und seine Präsenz 
stärken kann. Und ... die Ziele und Aufgaben des GEOPARKS 
müssen mehr öffentliche Wahrnehmung erhalten.
Zusammenfassend diskutierten die Teilnehmer an vier The-
mentischen zu den Schwerpunkten Nachhaltigkeit, Vielfalt, 
Bildung und Engagement. Außerdem konnten Alleinstel-
lungsmerkmale der Region herausgearbeitet und neue enga-
gierte Partner gewonnen werden. Diese Arbeitskreise werden 
wir in einem ähnlichen Format fortführen. Waren hier vor allem 
Vereinsmitglieder und interessierte Bürger am Tisch so sind in 
einer Anfang kommenden Jahres geplanten Zusammenkunft 
Wirtschaftsunternehmen eingeladen, mit uns zu diskutieren. 
Der GEOPARK benötigt ein starkes Netzwerk, vor allem aber 
Wirtschaftsunternehmen aus Tourismus- und regionaler Wirt-
schaft, welche ihr Angebot in der Gebietskulisse bündeln. Wir 
werden erneut davon berichten.
Wir bedanken uns beim Team der Neuen Höhe für die Bewir-
tung sowie bei allen Teilnehmern und Unterstützern für ihre 
Mitwirkung. Weitere Arbeitstreffen werden im kommenden 
Jahr folgen. Insbesondere Wirtschaftspartner und Vereine 
werden für das Folgetreffen angesprochen.
Der Workshop wurde durch den Kleinprojektefonds im Rah-
men der LEADER-Entwicklungsstrategie gefördert.

gez. Susann Sentek
Projektassistenz Geopark
 - Anzeige -

Ihre Sparkasse informiert

Filialmobil und Telefonservice  
ersetzen die Filiale in Niederschöna

Ab Januar 2020 verändern wir unseren Service in Niederschö-
na. Für die Kunden ist ihre Beraterin weiterhin die persönliche 
Ansprechpartnerin. Über sie erhalten sie rechtzeitig umfas-
sende und detaillierte Informationen.
Die bisherige Filiale müssen wir zum Jahresende 2019 schlie-
ßen. Wir bleiben jedoch in der Nähe unserer Kunden in Nie-
derschöna – das ist uns sehr wichtig. Auch in Zukunft steht 
unsere traditionsreiche Sparkasse für Stabilität, Sicherheit und 
den persönlichen Kontakt.
Mit folgenden Angeboten sind wir ab 2020 zuverlässig an der 
Seite unserer Kunden:
• Frau Simone Kießlich erwartet Sie ab Januar 2020 in der 

Filiale in Halsbrücke.
Anschrift: Am Ernst-Thälmann-Heim 4
Telefon: 03731 25-2331
Öffnungszeiten: Montag/Freitag: 9:00 – 12:30 Uhr

Dienstag/Donnerstag: 9:00 – 12:30 Uhr 
sowie 14:00 – 18:00 Uhr

• Beratungen finden in der Filiale Halsbrücke statt – wie ge-
wohnt – bei der persönlichen Beraterin. Alternativ bieten 
wir Beratungen bei den Kunden zu Hause und eine telefo-
nische Direkt-Beratung an. Speziell für die Bedürfnisse der 
älteren Kunden gibt es das Generationenmanagement, ab 
2020 mit erweitertem Service.

Bekanntmachungen, Hinweise,  
Informationen

Information der Verwaltung

Fliegerdenkmal
Nachdem im Sommer durch 
Vandalismus die Erinnerungs-
tafel am Fliegerdenkmal im OT 
Niederschöna sinnlos zerstört 
wurde, konnte mit Hilfe von 
Familie Berger aus Kamenz in 
gleicher Form ein Ersatz durch 
den Bauhof montiert werden.
Familie Berger ist unmittel-
barer Nachfahre eines der an 
dieser Stelle tödlich verun-
glückten Piloten und hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, 
gemeinsam mit der Gemeinde 
das Denkmal zu erhalten. Wir 
bedanken uns für die gewähr-
te Unterstützung und das 
Engagement für diese histo-
rische Stätte an ein tragisches 
Ereignis in der Pionierzeit der Luftfahrtgeschichte.
Wer mehr zur Geschichte erfahren möchte, kann in der Ver-
waltung eine Veröffentlichung anlässlich des 100-jährigen Ta-
ges des Absturzes am 21.09.1919 erwerben.

gez. Beger
Bürgermeister

Dorfmoderation versus  
GEOPARK-Identität

Ende Oktober führte der GEOPARK Sachsens Mitte eine offene 
Begegnung im Natur- und Businesshotel Neue Höhe in Neu-
klingenberg durch. Gemeinsam konnten wir in einem Teilneh-
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der Wohnung randaliert, Schränke ausgeräumt und ihre Sa-
chen voller Wut aus dem Fenster geworfen. Einmal habe er sie 
auch ausgesperrt. Sie selbst habe nur noch funktioniert und 
sich mehr und mehr zurückgezogen …
Gewalt an Frauen – sie passiert täglich, meist im Verborgenen. 
Sie schleicht sich oft auf leisen Sohlen in die Beziehung und 
es ist für die Betroffenen schwer, sich angemessen zu wehren 
und rechtzeitig Konsequenzen zu ziehen. Für Außenstehende 
ist es meist unbegreiflich, wie misshandelte Frauen sich ver-
halten. Die Opfer schweigen und wahren für ihre Angehöri-
gen den guten Schein der heilen Welt.
Von Gewalt betroffene Frauen fühlen sich oft allein gelassen 
und schämen sich für das, was ihnen angetan wird. Neben der 
Angst vor dem Partner, der Sorge um die Kinder oder über 
das „Gerede“ der Nachbar/innen, Verwandten, Arbeitskolleg/
innen kommt häufig noch das Gefühl von Schuld und Ohn-
macht hinzu.
Andauernde häusliche Gewalt zwingt Betroffene zu einem Le-
ben in Angst und Isolation. In solchen Situationen ist es richtig 
und wichtig, sich professionelle Hilfe zu suchen. Hier bietet 
das Frauenschutzhaus Freiberg die Möglichkeit, sich in einem 
geschützten Rahmen mit der Situation auseinander zu setzen 
und mit Fachberaterinnen Lösungswegen für eine gewaltfreie 
und selbstbestimmte Lebensperspektive zu entwickeln.
Telefon: 03731 22561 (24 h täglich)

Entsorgungstermine -  
Abfallkalender 2020 wird verteilt

Zu schauen, wann der Nachbar die Mülltonne raus stellt, ist 
eine Möglichkeit. Unabhängiger ist, wer die Termine im Ab-
fallkalender nachliest.
Ab Mitte November werden durch die Deutsche Post über 
180.000 Abfallkalender in alle Briefkästen in Mittelsachsen 
verteilt. Auch Kästen mit einem Werbeverbot-Aufkleber und 
Gewerbetreibende werden beliefert, da es sich hierbei um 
eine amtliche Mitteilung handelt.

Reklamationen ab Mitte Dezember möglich
Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten 
hat, wendet sich bitte an die Abfallberatung der EKM unter  
abfallberatung@ekm-mittelsachsen.de oder unter 03731 
2625-41. 
Pro Briefkasten wird nur ein Kalender verteilt, auch wenn 
sich mehrere Familien diesen teilen. Bei akutem Mehrbedarf 
können ab Ende Dezember zusätzliche Exemplare in den 
Stadt- oder Gemeindeverwaltungen abgeholt werden.
Weiter können Sie die aktuellen Entsorgungstermine jederzeit 
online unter www.ekm-mittelsachsen.de einsehen und die Da-
ten als PDF oder direkt in ihren Outlook-Kalender downloaden.
Im aktuellen Kalender sind auf über 58 Seiten nicht nur die 
Abholtermine für die Sammelbehälter enthalten, sondern 
auch das neuste zum Thema Abfall und Abfallvermeidung, 
wichtige Hinweise zur Abfalltrennung und die Einladung zum 
großen Tag der offenen Tür am 16. Mai 2020 in Freiberg.
Aus der hinteren Umschlagseite können zwei Doppelkarten für 
jeweils eine Sperrmüllsammlung herausgetrennt werden. Auch 
die beliebten Symbol-Aufkleber für die Sammeltouren, die in 
den Küchenkalender eingeklebt werden können, sind dabei.

• Das Filialmobil der Sparkasse wird ab 2020 in Niederschö-
na Station machen. Dort können die Kunden Geld abhe-
ben, Kontoauszüge ausdrucken, Überweisungen tätigen 
und sich beraten lassen. Über die künftige Haltestelle und 
die Standzeit informieren wir im Dezember in der Filiale.

• Zusätzlich wird es eine neue Direktfiliale geben, die ganz 
einfach übers Telefon erreichbar ist: 03731 250. Die deut-
lich längeren Servicezeiten werden montags bis freitags 
von 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr sein. Ein Team aus erfahrenen 
Sparkassen-Mitarbeitern unterstützt die Kunden bei allen 
Geldangelegenheiten. Sie können dort beispielsweise Ter-
mine vereinbaren, erhalten Hilfe beim Onlinebanking, kön-
nen Daueraufträge ändern und vieles mehr.

Nutzen Sie unsere Angebote. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Sparkasse Mittelsachsen
Telefon: 03731 250
E-Mail: sparkasse@sparkasse-mittelsachsen.de
Internet: www.sparkasse-mittelsachsen.de
mittelsachsen.sparkasseblog.de

Schritte gegen Gewalt
Anlässlich des Internationalen 
Tages „Nein zu Gewalt an Frau-
en“ am 25. November 2019 
rufen die Gleichstellungsbe-
auftragten des Landkreises 
Mittelsachsen und der Stadt 
Freiberg sowie die Mitarbeite-
rinnen des Frauenschutzhau-
ses Freiberg auf, gemeinsam 
mit vielen Interessierten ein 
weithin sichtbares Zeichen 
gegen Gewalt an Mädchen 
und Frauen zu setzen und 
die Fahne „Frei leben – ohne 
Gewalt“ zu hissen (Beginn  
16.00 Uhr auf dem Schlossplatz in Freiberg). Anschließend ge-
hen wir gemeinsam „Schritte gegen Gewalt“ durch die Innen-
stadt zum Pi-Haus. Mit einer gemeinsamen Lichteraktion soll 
an die Opfer häuslicher Gewalt gedacht werden. Lassen Sie 
uns diesen Aktionstag am 25. November gemeinsam nutzen, 
um dieses wichtige Thema an die Öffentlichkeit zu bringen.
22 Frauen und 27 Kinder suchten in diesem Jahr im Freiber-
ger Frauenschutzhaus Unterkunft und Hilfe – auch Sandra 
gehört dazu. Die 44-Jährige stammt aus einem kleinen Ort 
in der Nähe von Freiberg. Als sie ihre Lebensgeschichte er-
zählt, rollen Tränen über ihr Gesicht. „Nächstes Jahr wären wir  
20 Jahre verheiratet gewesen“, sagt sie und erzählt von ihrer 
erwachsenen Tochter. Sie macht eine Pause und holt tief Luft. 
„Der Alkohol und auch Drogen haben bei meinem Mann in 
den vergangenen Jahren eine immer größere Rolle gespielt. 
Bereits als wir jung verheiratet waren, war er immer mal be-
trunken – richtete seine Unzufriedenheit anfangs aber nicht 
gegen mich“.
Das habe sich im Laufe der Jahre geändert. „Mein Mann hat in 
letzter Zeit oft überreagiert, ich brauchte nur am falschen Ort 
zu sitzen und er ist ausgerastet. Manchmal ist er dann einen 
Tag oder über Nacht weggewesen“. Wenn Sandra davon er-
zählt, dass ihr Mann keinerlei Widerspruch duldete, ihr sogar 
das Handy und den Autoschlüssel wegnahm, zittert ihre Stim-
me. In den letzten Wochen vor ihrem Trennungsentschluss sei 
das Zusammenleben untragbar geworden. Er habe nachts in 
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Dorf- und Heimatverein am Tharandter 
Wald e. V. und TSV Niederschöna

Pyramide-Anschieben in Niederschöna
Am Sonnabend, dem 30. November 2019, um 16:00 Uhr la-
den wir herzlich dazu ein am und im Feuerwehrgebäude in 
Niederschöna. Zum Auftakt werden wir uns musikalisch ge-
meinsam auf die Adventszeit einstimmen. Danach wollen wir 
die Pyramide mit Schwung anschieben. Vielleicht schaut auch 
der Weihnachtsmann schon mal vorbei. Carolin Lötzsch lädt im 
Gesellschaftsraum der Feuerwehr wieder herzlich zum gemein-
samen Weihnachtsliedersingen ein. Für das leibliche Wohl mit 
Bratwurst, Wiener Würstchen sowie Glühwein und Apfelpunsch 
sowie musikalische Unterhaltung ist wie immer gesorgt. Wir 
freuen uns auf einen stimmungsvollen Adventsauftakt.

Der Dorf- und Heimatverein am Tharandter Wald e. V. 
und der Turn- und Sportverein Niederschöna

Der Falkenberger Dorfverein lädt 

am Samstag, den 30.11.2019

zur Einstimmung in die Weihnachtszeit ein.

.

Am 16. Mai 2020 großes Jubiläum
Einzigartig in 2020 ist das große Firmenjubiläum der EKM. Un-
ter dem Motto „Die EKM wird 20 – Ein Grund zu feiern“ wird 
am 16. Mai 2020 auf dem Wertstoffhof Freiberg gezeigt, was 
alles in der Entsorgung im Landkreis Mittelsachsen steckt. Nä-
here Informationen hierzu unter: www.ekm-mittelsachsen.de.

Mindestentleerungen nicht vergessen
Die Entleerungsgebühr wird für jede Entleerung des Restab-
falls bzw. der grauen Tonne berechnet. Pflicht sind mindes-
tens 4 Entleerungen pro Jahr. Die vierte Entleerung für Ende 
Dezember einzuplanen, empfiehlt sich nicht. Eis und Schnee 
können schnell zu unnötigen Kosten und einem übervollen 
Abfallbehälter führen.
Personen die allein auf einem Grundstücke gemeldet sind 
und nur einen 80 l Behälter nutzen, können die Anzahl der 
Mindestentleerungen auf 3 pro Jahr reduzieren lassen. Dafür 
muss bis zum 31. Dezember des Vorjahres ein schriftlicher 
formloser Antrag an:

EKM –
Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Str. 95
09599 Freiberg
oder an 
info@ekm-mittelsachsen.de gesendet werden.

gez. Saskia Siegel
EKM

Einladungen

Verein VII. Lichtloch e. V.

Einladung zum Weihnachtsbasteln
Liebe Kinder,
wie alljährlich laden euch die Mitglieder des 
Vereins VII. Lichtloch herzlich in die Wich-
telwerkstatt ein, denn es gibt wieder so viel 
Heimlichkeit in der Weihnachtszeit. 
Für alle Kinder, die gern Weihnachtsgeschen-
ke selbst basteln möchten, haben wir aus Pa-
pier, Stoff, Gips und Holz schöne Bastelideen 
vorbereitet. 
Freut euch mit uns auf das gemeinsame Bas-
teln sowie auf die überraschten Gesichter in 
euren Familien am Weihnachtsabend.

Gern erwarten wir viele kleine Wichtel:
wann: am Sonntag, dem 24.11.2019
von: 10:00 bis 16:00 Uhr
wo: im Mannschaftsraum des VII. Lichtlochs, 

Straße der Jugend 49, Halsbrücke

Für den kleinen Hunger und den Durst ist natürlich auch vor-
gesorgt.
(Wir bitten um 5,- €/Kind für den Materialeinsatz, danke.)

Glück Auf!

gez. Thurid Dittrich
Verein VII. Lichtloch e. V.
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Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier  
im Ortsteil Halsbrücke

Am Montag, dem 2. Dezember 2019, um 
15:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr findet die dies-
jährige Weihnachtsfeier für die Ortsteile Con-
radsdorf, Falkenberg, Halsbrücke, Krummen-
hennersdorf und Tuttendorf in der Aula der 
Oberschule Halsbrücke statt.
Es gibt auch dieses Jahr wieder ein kleines kul-
turelles Programm von unseren Schülern der 
Grundschule Halsbrücke sowie von dem Chor 
der Volkssolidarität „Die Heidelerchen“ und 
natürlich Tanzmusik mit dem Musik-Duo „Die Strings“.
Die Zeiten für den Bustransfer entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.

gez. M. Findeisen
Soziales/Archiv

Siedlerverein Erzwäsche Halsbrücke e. V.

2. Weihnachtsmarkt an der Erzwäsche Halsbrücke
Der Siedlerverein Erzwäsche Halsbrücke öffnet zum zweiten 
Mal seine Türen zum Weihnachtsmarkt.

Wann: 14. Dezember 2019
Wo: Vereinshaus Erzwäsche

Wir eröffnen den Weihnachtsmarkt um 15:00 Uhr mit einem 
Programm der Grundschulkinder und Überraschungsgästen. 
Ab 15:30 Uhr beginnt der Verkauf vieler leckerer Köstlichkei-
ten sowie zahlreicher selbst hergestellter Produkte. Unsere 
kleinen Gäste sind dieses Jahr bei Frau Holle herzlich einge-
laden, den Weihnachtsmärchen zu folgen. Im warmen Stüb-
chen kann bei Kaffee und Krapfen geplauscht werden. Doch 
ich möchte nicht zu viel verraten, nur noch dies: für eine nette 
kleine Erinnerung sorgt dieses Jahr ein Karikatur-Zeichner.
Lasst euch überraschen und bis bald.

Im Namen des Vorstandes
gez. Diana Freytag

Gemischter Chor Hetzdorf e. V.

Joy to the world
Advents- und Weihnachtsmusik aus der ganzen Welt in der  
St. Annenkirche in Niederschöna.
Der gemischte Chor – Terzschlag aus Hetzdorf lädt am 
15.12.2019 um 15:00 Uhr zu seinem jährlichen Adventskon-
zert ein. In diesem Jahr erklingen neben einigen bekannten 
Liedern, die wir zu Weihnachten lieben wie Tannenbaum und 
Lebkuchen, Weihnachtslieder aus Norwegen, Spanien, Russ-
land, England und Amerika. Die Engelsstimmen der Kinder 
unseres Kinderchorprojektes „chOHRwürmer“ werden uns auf 
die Reise begleiten und unser Weihnachtskonzert und Jah-
reshöhepunkt wieder zu einem generationenübergreifenden 
Konzert machen.

Lieder (Auswahl):
Joy tot he world
Bajuschki Baju
Feliz Navidad

Wer macht mit?
Der Falkenberger Dorfverein 
sucht Mitstreiter aus den Orts-
teilen von Halsbrücke.
Wir wollen an der neu gestal-
teten Buswendeschleife (Frei-
fläche) in Falkenberg an den 
Ort der alten Bäckerei erinnern 
und ein Backhäuschen bauen und betreiben.
Interessenten melden sich bitte bei den Vereinsmitgliedern 
bzw. unter Falkenberger.Dorfverein@gmail.com.

gez. Michael Schilling
Vorstand

Blutspende!!!
Auch in diesem Jahr haben Sie wieder die Möglichkeit, die 
Transfusionsmedizin der Kreiskrankenhaus Freiberg gGmbH 
mit Ihrer Blutspende am

Dienstag, dem 10. Dezember 2019,
von 14:00 – 18:00 Uhr

im Seminarraum der Klinik am Tharandter Wald
zu unterstützen.
Das Team freut sich über eine rege Teilnahmebereitschaft!
Vielen Dank!

Klinik am Tharandter Wald
OT Hetzdorf
Herzogswalder Straße 1
09633 Halsbrücke
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29. Hetzdorfer Weihnachtsmarkt

in der Freizeithalle Hetzdorfin der Freizeithalle Hetzdorf 

Sonnabend, 
07. Dezember 2019

10 Uhr bis ca. 17 Uhr
Genaue Zeiten entnehmen Sie bitte den Ausha ngen.

 

Mittagsimbiss & 
Getränke   

   
Kaffee & Kuchen

Glühwein & 
Kräppelchen

Viele liebevoll gestaltete 
Weihnachtsmarktstände 

warten auf Sie.
Basteln für Kinder
und Plätzchenbacken

 Pandel´s Marionetten-
theater  spielt  gg. 15 Uhr: 

„Frau Holle“  


Weihnachts-

mann-
Sprechstunde

Gemischter Chor 
Hetzdorf & das 

Akkordeonorchester 
treten wieder auf
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Rudolph the red nosed Raindeer
O du fröhliche
O Tannenbaun
Tragt in die Welt nun in Licht
Maria durch ein Dornwald ging
Freu dich Erd und Sternenzelt
Sind die Lichter angezündet

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch Sie auf unsere mu-
sikalische Reise mitnehmen dürfen und wir gemeinsam die 
vorweihnachtliche Stimmung musikalisch genießen.

gez. Tilman Deutscher
Musikalischer Leiter

Web: www.chor-hetzdorf.de
E-Mail: info@chor-hetzdorf.de
Chorleitung: Tilman Deutscher
Telefon: 01520 9113065

Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für alle Ortsteile.

Auflagenhöhe: 2.733 Exemplare
- Herausgeber, Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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3. Advent3. Advent
15. 12. 2019, 15:00 Uhr 15. 12. 2019, 15:00 Uhr 15. 12. 2019, 15:00 Uhr 

St. Annenkirche 
15. 12. 2019, 15:00 Uhr 15. 12. 2019, 15:00 Uhr 

St. Annenkirche St. Annenkirche Niederschöna

Chorkonzert im Advent

Musikalische LMusikalische Leitungeitung: eitung: Tilman Deutscher

Eintritt frei  ·  Spende erbeten

mit mit terzschlagterzschlag und den terzschlagterzschlagterzschlagterzschlagterzschlagterzschlag und den und den 
chOHRwürmern 

Joy Joy to
the

3. Advent3. Advent

Joy to

3. Advent3. Advent

Joy Joy 
the world

Jubilare

Conradsdorf
30.12. Gisela Walther zum 85. Geburtstag
Haida
05.12. Karin Sattler zum 70. Geburtstag
Halsbrücke
03.12. Christa Schmidtke zum 75. Geburtstag
09.12. Heinz Carolus zum 90. Geburtstag
23.12. Günter Klapper zum 80. Geburtstag
24.12. Christel Silbermann zum 80. Geburtstag
27.12. Jutta Pötzsch zum 70. Geburtstag
Hetzdorf
30.12. Volkmar Pflaume zum 70. Geburtstag
Krummenhennersdorf
17.12. Anita Weinhold zum 70. Geburtstag
Niederschöna
12.12. Gisela Matthes zum 75. Geburtstag
16.12. Wilfried Pfestorf zum 70. Geburtstag
18.12. Bernd Sohr zum 70. Geburtstag
Tuttendorf
01.12. Monika Trudrung zum 80. Geburtstag
16.12. Horst Pfalz zum 75. Geburtstag
19.12. Liesa Geyer zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren zur  
„Goldenen Hochzeit“

13.12. Klaus-Peter und Evelyn Sekul
OT Tuttendorf

Wir gratulieren zur  
„Diamantenen Hochzeit“

24.12. Hans und Irmgard Kluge
OT Halsbrücke
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Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke
Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter

November
15.11. Treffpunkt „Kreative Erzwäsche“ Erzwäsche 17:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 

Halsbrücke e. V.
16.11. Saisonauftakt 34. HCC-Saison Stellen am Sportplatz und 

Umzug durch den Ort
10:30 Uhr HCC Halsbrücker 

Carnevalsclub e. V.
16.11. Auftaktveranstaltung 32. Saison Freizeithalle Hetzdorf 19:00 Uhr HCC Hetzdorfer 

Carnevalsclub e. V.
16.11. Saisonauftakt Jugendclub Halsbrücke 19:00 Uhr CCV Conradsdorfer 

Carneval Verein
24.11. Weihnachtsbasteln für Kinder Gebäude am VII. Lichtloch, 

Straße der Jugend 49
10:00 – 16:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e. V.

29.11. Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema ca. 7:45 Uhr Information bei C. Keller, 
Tel. 035209 22508

30.11. Weihnachtsmarkt 
mit Kinderpuppenspiel

Vereinshaus Falkenberg 16:00 Uhr Falkenberger Dorfverein e. V.

Dezember
01.12. Adventstreffen mit Adventsmusik 

und Pyramidenanschub
Kirche und Bürgerhaus ab 14:00 Uhr Krummenhennersdorfer 

Dorfverein e. V.
05.12. Konzert Chor „terzschlag“ Reha-Klinik Hetzdorf 19:00 Uhr Reha-Klinik Hetzdorf
07.12. Weihnachtsmarkt Freizeithalle Hetzdorf ab 10:00 Uhr Heimatverein am Tharandter 

Wald e. V.
07.12. Adventskonzert Chor „terzschlag“ Freizeithalle Hetzdorf 10:30 Uhr Heimatverein am Tharandter 

Wald e. V.
14.12. Weihnachtsmarkt Erzwäsche 15:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche 

Halsbrücke e. V.
14.12. Pyramidenblasen (weihnachtliche

Klänge an der Pyramide)
Pyramide Tuttendorf 18:00 Uhr AGr Pyramide und 

Blütenfest e. V.
15.12. Adventskonzert Chor „terzschlag“ St. Annen-Kirche 

Niederschöna
15:00 Uhr terzschlag-Gemischter Chor 

Hetzdorf e. V.
15.12. Konzert Akkordeonorchester Reha-Klinik Hetzdorf 19:15 Uhr Reha-Klinik Hetzdorf
25.12. Weihnachtskonzert 

mit dem Posaunenchor
Am VII. Lichtloch 
vor der Bergschmiede, 
Straße der Jugend 49

19:00 – 19:30 Uhr Verein VII. Lichtloch e. V.

Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.
Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schau-
kästen.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste für die Gemeinde Halsbrücke
17. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Krummenhennersdorf
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
20. November – Buß- und Bettag
Tuttendorf
17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
24. November – Letzter Sonntag im Kirchenjahr
Niederschöna
17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
1. Dezember – 1. Advent
Krummenhennersdorf
14.00 Uhr Familiengottesdienst mit Adventssingen und 

Kirchgemeindevereinigung

8. Dezember – 2. Advent
Halsbrücke
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
15. Dezember – 3. Advent
Niederschöna
15:00 Uhr Konzert mit dem Gemischten Chor Hetzdorf
22. Dezember – 4. Advent
Tuttendorf
08:30 Uhr Predigtgottesdienst
24. Dezember – Heiligabend
Tuttendorf
14:30 Uhr Krippenspiel
Halsbrücke
15:00 Uhr Krippenspiel
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Schulnachrichten

Grundschule Halsbrücke

Gaudisportfest am 24. September 2019
„Gaudi“ stammt vom lateinischen Wort „gaudium“ ab, was 
„Freude“ bedeutet. Viele unserer Schülerinnen und Schüler 
kannten das Wort nicht und reagierten zunächst zurückhal-
tend auf die Ankündigung des Sportfestes. Diese Scheu ver-
flog jedoch am Sporttag sehr schnell. Nach einer gemeinsa-
men Erwärmung konnten sich die Kinder an 10 verschiedenen 
Stationen auf dem Schulgelände ausprobieren.

Geschick, Ausdauer und 
Konzentration waren beim 
Fröbelturm bauen, Kisten-
transport, Tischtennisbälle 
pusten, Lassowurf und vie-
lem mehr gefragt. Der Spaß 
und neue Dinge auszupro-
bieren standen im Vorder-
grund. Es hat allen richtig 
Gaudi gemacht.
Wir bedanken uns ganz 
herzlich an die vielen Eltern, 
die uns an diesem Tag unter-
stützt und eine Station über-
nommen haben.

Auf geht’s zum Olympiacross!
Am 1. Oktober 2019 startete die Grundschule Halsbrücke mit 
35 Läufern beim Olympiacross am Waldbad in Freiberg. Auch 
andere Grundschulen mit starken Teilnehmern waren vertre-
ten und unsere Kinder mussten hart um eine gute Platzierung 
kämpfen.

Oberschaar
15:00 Uhr Krippenspiel
Conradsdorf
16:30 Uhr Krippenspiel
Krummenhennersdorf
17:00 Uhr Krippenspiel
Niederschöna
17:00 Uhr Krippenspiel
25. Dezember – 1. Weihnachtstag
Niederschöna
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
26. Dezember – 2. Weihnachtstag
Tuttendorf
17:00 Uhr Weihnachtsliedersingen
29. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten
Freiberg, Petri-Kirche
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
31. Dezember – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Halsbrücke
15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Gottesdienste in der REHA-Klinik Hetzdorf

16. November – Sonnabend
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
7. Dezember – Sonnabend
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
22. Dezember – Sonntag
19:30 Uhr Krippenspiel
30. Dezember – Montag
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte „Wirbelwind“ Halsbrücke

Einladung zum Ü 65-Treff
Der Kindergarten „Wirbelwind“ möchte herz-
lich am Mittwoch, dem 18.12.2019, in die Kita 
auf der Bergmannsruh 21 einladen. 
Es erwartet Sie ab 9:00 Uhr ein weihnachtli-
ches Programm der Halsbrücker Kindergarten-
kinder sowie Kaffee und Kuchen. 
Im Anschluss können Sie die Zeit zum Austausch nutzen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bitten um Rück-
meldung bis 13.12.2019 unter 03731 246272.

Die Kinder und das Team der
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Wir möchten uns ganz herzlich bei allen für die nette Unter-
stützung bedanken.

gez. Fynn Hempel
Klasse 4

Herbstprojekt 2019 der Grundschule Halsbrücke
Traditionsgemäß findet unmittelbar vor den Oktoberferien 
unser Herbstprojekt statt.
In diesem Jahr bereits am Donnerstag, dem 10.10.2019, weil 
unsere Dritt- und Viertklässler am Freitag zum Tag der offenen 
Kläranlage nach Hohentanne eingeladen waren.
Für unsere 1. Klasse war es der 1. Projekttag, der in 7 Gruppen 
an ebenso vielen Stationen durchgeführt wurde. Schnell wur-
den die Erstklässler von ihren Paten aus der 4. Klasse unter die 
Fittiche genommen. Somit war es kein Problem, das richtige 
Zimmer zu finden.
Die kleinen Köche des gleichnamigen Ganztagsangebotes 
hatten verschiedene Quarkspeisen zur Kartoffelessstation zu-
bereitet. Selbst die Zwiebelvariante fand begeisterte Abneh-
mer. Quark macht nicht nur stark sondern auch kreativ. Das 
bewiesen die Kinder beim Blätterdruck und Fledermausbas-
teln.

Quark alleene macht krumme Beene – die Station Herbstsport 
konnte dies effektiv verhindern.
Bei einem bunten Herbstallerlei aus Liedern, Experimenten 
und einem kleinen Wissenstest verging dieser Tag wieder ein-
mal viel zu schnell.

Einige Abc-Schützen waren 
erstmalig dabei und haben 
Wettkampfluft geschnup-
pert. Eine Strecke von 800 m 
mussten die Mädchen und 
Jungen der Altersklasse 7 
bis 9 absolvieren. Unter ih-
nen erzielte Cornell Thamm  
(Kl. 2) Gold, Fritz Schwanke 
(Kl. 2) Gold und Florian Stein 
(Kl. 3) Bronze. Auch die Schü-
ler der Altersklasse 10 haben 
ihr Bestes gegeben und ka-
men bei 1000 m Laufweg 
kräftig ins Schwitzen. Vielen 
Dank an den Kreissportbund 
für die Organisation und die 
vielen Helfer, die uns die Daumen drückten.
Weiter so! Sport frei!

gez. S. Schneider
Sportlehrerin

Besuch in der Kläranlage in Hohentanne
Am 11.10.2019 starteten die Klassen 3 und 4 der Grundschule 
Halsbrücke zu einer Exkursion in die Kläranlage Hohentanne. 
Am Eingang wurden wir ganz herzlich von den Mitarbeitern 
begrüßt.
Bei dem Rundgang wurde uns auf eine einfache und ver-
ständliche Art und Weise die Abwasserreinigung erklärt. Wir 
konnten bei kleinen interessanten Experimenten, Schauvor-
führungen mit der Kamera und bei einem kleinen Quiz viel 
über das Wasser und Abwasser erfahren.
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satzkräften mobile Messgerätetechnik zur Verfügung, führt 
Schulungen zur Brandbekämpfung Erdgas durch und hat in 
den letzten drei Jahren für rund 240 Kameraden Fahrsicher-
heitstrainings auf dem Sachsenring unterstützt. Damit sind 
die Einsatzkräfte im Ernstfall schnell und sicher vor Ort. Mit 
den kostenlosen Anti-Havarie-Trainings erweitert der Ener-
giedienstleister das Engagement für die Kommunen in Süd-
sachsen. „Als kommunales Unternehmen sind wir in der Re-
gion stark verwurzelt und fühlen uns den Menschen die hier 
leben verpflichtet“, erklärt Roland Warner, Vorsitzender der 
eins-Geschäftsführung. „Unser Erdgasnetz ist sehr sicher. Die 
Kameraden der Feuerwehren müssen nur in sehr seltenen Fäl-
len zu Einsätzen an Erdgasleitungen ausrücken. Gerade weil 
diese Situationen nur vereinzelt auftreten, ist es wichtig, sie zu 
üben. Mit den Anti-Havarie-Trainings möchten wir dazu bei-
tragen, dass die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren im 
Umgang mit Erdgas und bei der Bekämpfung von Gasbrän-
den Sicherheit erlangen.“

Fotos: Wolfgang Schmidt

Einige unserer kleinsten Schüler fragten, wann wir denn wie-
der einmal Projekttag hätten. Kaum zu glauben, aber wahr, 
die Weihnachtsprojekttage am 19. und 20. Dezember rücken 
immer näher.

gez. Silke Straube
Schulleiterin

Feuerwehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehren Halsbrücke  
und Conradsdorf/Falkenberg/Tuttendorf 

trainieren den Umgang mit Erdgas  
beim Anti-Havarie-Training

Bei jedem Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren müssen sich 
die Kameraden auf neue, teilweise unbekannte Situationen 
einstellen und das innerhalb kürzester Zeit. Damit sie bei Ein-
sätzen im Zusammenhang mit Erdgas und bei Gasbränden 
richtig und sicher reagieren, unterstützt sie der Energiever-
sorger eins mit ganztägigen Anti-Havarie-Trainings. Bis Ende 
2020 können mehr als 100 Freiwillige Feuerwehren aus Chem-
nitz und Südsachsen mit jeweils 2 Kameraden das Training im 
Freiberger DVGW-Trainingszentrum Erdgas absolvieren. Die 
Kosten übernimmt eins.
Am Samstag, dem 12. Oktober 2019 hatten die ersten 17 Ka-
meraden von Freiwilligen Feuerwehren, darunter unsere orts-
ansässigen Feuerwehren aus Halsbrücke und Conradsdorf/
Falkenberg/Tuttendorf, die Möglichkeit ihr Wissen rund um 
das Thema Erdgas zu erweitern. Im Theorieteil am Vormittag 
lernten die Feuerwehrleute, wie Gefahrensituationen bei un-
kontrolliert austretendem Erdgas vermieden werden können 
und welche Verhaltensregeln einzuhalten sind. Um die Risiken 
besser einschätzen zu können, trainierten sie am Nachmittag 
ihr Können auf der Baggerschaden-Demonstrationsanlage. 
Unter Anleitung der Experten des DVGW-Trainingszentrum 
Erdgas wurden realitätsnahe Szenarien wie Gasbrände oder 
eine Havarie im geschlossenen Raum simuliert. Die Kame-
raden wurden dabei aktiv in die Übungen einbezogen und 
löschten die Brände in Schutzkleidung selbstständig. So konn-
te unter kontrollierten Bedingungen das richtige Verhalten im 
Ernstfall trainiert werden.
Jetzt stellt sich noch die Frage, was den Energiedienstleister 
eins mit den Feuerwehren der Region verbindet? eins und 
die Freiwilligen Feuerwehren in Südsachsen arbeiten seit vie-
len Jahren eng zusammen. Das Unternehmen stellt den Ein-
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So konnten alle, ohne zu frieren oder mit klammen, kalten 
Fingern, nach Herzenslust hobeln und stampfen. Das ein 
oder andere durch Herrn Schaller bereitgestellte leckere 
Tröpfchen wurde wohlwollend vernascht. Und auch die von  
Frau Schaller vorbereiteten Sauerkrautkostproben fanden 
rasch ihre Abnehmer. Viele der Älteren tauschten Episoden 
aus der Sauerkrautherstellung von früher aus. Und unsere 
„Neulinge“ wurden professionell angeleitet und waren stolz 
auf ihr erstes eigenes Sauerkraut.
Ein Teilnehmer brachte auch eine historische Sauerkraut-
Hobelmaschine mit, mit welcher die mühevolle Hobel-Arbeit 
in nur wenigen Minuten erledigt war. Und so waren die Sau-
erkrauttöpfe auch recht schnell gefüllt und die Arbeiten be-
endet. Das anschließende Gulaschsüppchen der Hetzdorfer 
Hausschlachterei wurde noch in gemütlicher Runde genos-
sen, bevor sich alle wieder aufmachten den Rest dieses sonni-
gen Tages zu genießen.
Unsere finale Auswertung, Verkostung und die Weitergabe 
des „Goldenen Sauerkraut-Klöppels“ an den Sieger der Ver-
kostung wird dann am Sonntag, dem 19.01.2020 im Berg-
schlößchen Hetzdorf erfolgen. Bis dahin hat das Sauerkraut 
noch die Möglichkeit, in Ruhe zu gären und zu reifen.
Wir danken allen begeisterten Teilnehmern für die tolle Stim-
mung, Fam. Schaller für die wie immer hilfreiche Unterstüt-
zung, der Feuerwehr Hetzdorf für die Bereitstellung der Ört-
lichkeit, sowie den Kameraden Ricardo T. und Steve F. für Ihre 
Einsatzbereitschaft und Mithilfe.

gez. Jana Moche-Lori

Conradsdorfer SV61 e. V.  
- Abteilung Billard

Am vierten Spieltag siegte unsere Erste mit 
zwei Ersatzspielern aus der 2. mit sehr guten 
1593 zu 1359 Points gegen den SV Sachsen Müglitztal. Bes-
ter Spieler war Ersatzmann Schirmer mit 288 Points, gefolgt 
von Heber 286, Wiegand 273, Schönfeld 271 und Rode mit  
268 Points. Mit 8 : 0 Punkten und Platz 1 ist das ein perfekter 
Start in die Saison!
Am 4. Spieltag konnte unsere Zweite trotz nicht überzeugen-
der Leistung bei einem ganz schwachen VTB Chemnitz mit 
1317 zu 1275 Points zwei wichtige Punkte holen. Erwähnens-
wert sind nur die 244 Points von Gläser, der Rest war nur mit.
Die dritte Mannschaft hatte wieder mit der Heimschwäche 
zu kämpfen und gewann gegen den BCE Freiberg 4 (Räuber-
schänke 1) sehr glücklich und knapp mit 753 zu 749 Points. 
Wieder kein Ergebnis über 200, wobei Haufe mit 194 Points 
bester Spieler war.

gez. Hubert Leonhardt

Vereinsmitteilungen

Nachruf
Der Siedlerverein Erzwäsche Halsbrücke e. V. trauert um 
Günter Sannig.

Tief betroffen haben wir die Nachricht erhalten, dass un-
ser ehemaliges Vorstandsmitglied, Herr

Günter Sannig

am 05.10.2019 im Alter von nur 66 Jahren plötzlich ver-
storben ist.

Günter engagierte sich seit 36 Jahren im Verein und war 
lange Zeit aktives Vorstandsmitglied. Mit seiner hilfsbe-
reiten Art wird er uns in guter Erinnerung bleiben. Wir 
verlieren mit ihm auch einen erfahrenen Berater und 
Freund.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand und Mitglieder 
des Siedlervereins Erzwäsche Halsbrücke e. V.

Dorf- und Heimatverein am Tharandter 
Wald e. V.

November ist Sauerkrautzeit
Auch in diesem Jahr konn-
ten wir am Sonnabend, dem 
02.11.2019 das traditionelle 
„Sauerkrautherstellen“ orga-
nisieren.
Neben vielen bekannten 
Gesichtern, schlossen sich 
auch weitere Neugierige der 
schon verschworenen Sau-
erkrautgemeinschaft an. Da 
wir auch einige Kameraden 
der Hetzdorfer Feuerwehr 
begeistern konnten, durfte 
unsere Veranstaltung dies-
mal ganz komfortabel in 
dem Mannschaftsraum der 
freiwilligen Feuerwehr Hetz-
dorf stattfinden.
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nerspielen oder andere Vergünstigungen (zum Beispiel bei 
Vereinsfesten oder Veranstaltungen der Teams) zulässt. Der 
Verein würde sich sehr freuen, wenn es in diesem Zusam-
menhang unterstützungswillige Personen, Institutionen oder 
Betriebe gibt, die sich diese neue Möglichkeit nicht entgehen 
lassen und die zukünftig als Unterstützer des Vereins auftre-
ten möchten. Ansprechpartner im Verein sind das Präsidium 
bzw. Trainer und Funktionäre.

gez. Daniel Jurk
Medienbeauftragter

Turn- und Sportverein Niederschöna e. V.

TSV erfolglos!
Gleich vier Auswärtsniederlagen in Folge musste das Bun-
desligateam des TSV Niederschöna hinnehmen. Beim BSV 
Tschernitz musste eine klare Niederlage mit 1778 zu 1648 
hingenommen werden. Es gab zwar keinen Ausfall, aber die 
Gastgeber konnten ihren Vorsprung immer vergrößern. Die 
besten Ergebnisse brachten Lange-Schatz (288) und Küttner 
(283) zustande. Anders beim Spiel gegen Spremberg, hier 
büßte Lange zunächst viel ein, aber Böhme (293) und Lange-
Schatz (312) brachten den TSV heran. Das Schlussduo Leufert 
und Küttner (281) konnten aber kein Paroli mehr bieten, am 
Ende setzte sich Spremberg mit 1689 zu 1605 durch. Beim 
Serienmeister SV Leuthen-Klein Oßnig erlitt dann der TSV ein 
Debakel, kein TSV-Spieler erreichte Normalform, währenddes-
sen der Meister eine Klassezahl nach der anderen bot. 1884 
zu 1480 war das klare Endresultat! Auch im Kellerduell beim 
BSV Britz reichte es wieder nicht, mit 1677 zu 1642 gab Britz 
die rote Laterne an den TSV weiter. Dabei lag das Team nach 
vier Spielern noch mit 22 Holz vorn, aber Ersatzspieler Bey 
büßte viel ein. Küttner konnte mit der Tagesbestleistung von 
306 den Sieg nicht mehr holen. Mit 2 : 10 Punkten ist der TSV 
Niederschöna das Schlusslicht in der Billard-Bundesliga und 
sollte in den folgenden drei Heimspielen punkten, damit die 
Hoffnung auf den Klassenerhalt erhalten bleibt.
Auch die zweite Mannschaft blieb am 3. und 4. Spieltag sieg-
los. Im Heimspiel gegen Großsedlitz wurde überraschend mit 
1452 zu 1482 verloren. Das Team spielte ausgeglichen (Claus-
nitzer M. 275), aber die Gäste boten die höheren Einzelergeb-
nisse. Schwach dagegen der Auftritt beim SV Obergruna, ohne 
erwähnenswerte Zahlen musste mit 1327 zu 1267 ein weite-
re Niederlage hingenommen werden. Am 5. Spieltag gab es 
wieder einen überzeugenden Heimsieg gegen SF Dresden-
Nord, mit 1491 zu 1336 wurde klar gewonnen. Kraft (268) und  
M. Clausnitzer (267) waren die besten Spieler. Mit 4 : 6 Punkten 
ist der TSV 2 im Mittelfeld der Regionalklasse zu finden.
Erfreulich sind die Auswärtssiege der dritten Mannschaft bei 
Bobritzschtal 5 und bei Langenstriegis 2. In Naundorf wur-
de mit 682 zu 708 gewonnen (Friebe 196), in Langenstriegis 
reichte eine ausgeglichene Mannschaftsleistung zum Sieg mit 
570 zu 640. Auch das Heimspiel gegen Freiberg 5 wurde mit 
745 zu 539 klar gewonnen, mit 8 : 0 Punkten liegt das Team auf 
dem 2. Platz in der Kreisklasse Freiberg.

gez. G. Lange
Abt. Billard

VfB „Saxonia“  
Halsbrücke e. V.

Am 29.10.2019 fand die jährliche Mitglieder-
versammlung des VfB Saxonia Halsbrücke 
statt. Die anwesenden Mitglieder wurden da-
bei über den derzeitigen Stand der einzelnen 
Abteilungen informiert. Außerdem wurde po-
sitiv über eine Satzungsänderung abgestimmt, 
die es dem Verein jetzt ermöglicht, Personen als Mitglieder im 
Verein aufzunehmen, die den Verein als „passives“ Mitglied 
unterstützen möchten, aber nicht zwingend weitere Aufga-
ben im Verein (Sportler, Trainer oder Funktionär) übernehmen 
wollen. Dabei wird das neue Mitglied einen Mitgliedsausweis 
erhalten, was unter anderem kostenfreien Eintritt zu Män-

Ihr Medienberater vor Ort

Jens Böhme berät Sie gerne.
0173 5617227 | jens.boehme@wittich-herzberg.de

Wir Wir Wir 
beraten Sie beraten Sie beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!
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Wunsch bei Ihnen
zu Hause.
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Ortsgeschichten

Nachträge zu den Conradsdorfer Röhlingschen Hufen
Wie im Halsbrücker Anzeiger 5/2005 berichtet, begann die bis-
her bekannte Historie zu den Conradsdorfer Röhlingschen Hu-
fen mit dem Besitz des Conradsdorfer Erblehngutes durch die 
Familie Röhling. Die Röhlings als einflussreiche Bergamtsver-
walter, Freiberger Ratsherren und Bürgermeister waren über 
fünf Generationen von 1544 bis 1641 Dorfherren von Conrads-
dorf und seit einem bis heute nicht genau bekannten Zeit-
punkt auch der nach ihnen benannten Röhlingschen Hufen.
Die vier Röhlingschen Hufen erstreckten sich vom Dorf bis 
an die Krummenhennersdorfer Flurgrenze, nahe der „Hohen 
Esse“. Die parallel zur Freiberger Mulde liegende Gemeinde-
viehweide und der vom Ortsteil Kleinsiebenlehn abgehende 
sogenannte Hufenweg bildeten den oberen und unteren Ab-
schluss des Besitzes. Das im Bergarchiv Freiberg aufbewahr-
te Freiberger Bergbelehnungsbuch von 1553 bis 1561 (Sign.  
Ü 4281) nennt für den Zeitraum von 1553 bis 1557 Nicol Koh-
ler als Besitzer der vier Hufen. Damit kann die Besitzzeit der 
Röhlings frühestens mit dem Jahr 1557 beginnen.
Die Einträge im Bergbelehnungsbuch in der dort verwendeten 
Schreibweise und die zugehörigen Seitennummern lauten:
1553, Johann Herman „Junger Herman“. Eine Fundttgrube unnd 
ober neste maß Auf einen Spottgang den ehr erweldiget hatt 
ihn ein alten schacht uber der Mulda gegen des Ratts Mühle 
uber uf Nicol Kohlers güttern, zu Kunnersdorff gelegen. (fol. 46a)
1555, Johan Herman „Morgenthau“. Eine Funtgruben uff einem 
Spathgang, Gelegen uff Nicol Kohlers guethern zu Kunners-
dorff gegen des Raths Muele uber ahn der Mulda. (fol. 130b)
1556, Wolff Pirner „Hülff gottes“. Eine Funtgrube auff einem 
Spadttgang darauf ein alter schacht gesunken ist, gelegen 
uber der Mulden auff Nicol Kohlers guethern Zu Kunnersdorff 
gegen der Hern Muhl uber. (fol. 195b)
1556, Michel Renzsch „Huelff gottes“. Die ober Nest mas Nach 
der Huelff gottes auffem Spath gang, Gelegen uber der Mul-
den auff Nicol Kohlers güthern Zu Kunnersdorff. (fol. 215a)
1556, Lorenz Loepe „Huelff gottes“. Die ober ander dritt mas 
Nach der Huelff gottes affn Spattgang, gelegen uber der Mul-
den auff Nicol Kohlers güthern Zu Kunnersdorff. (fol. 216b)
1557, George Kohler „Huelff gottes“. Die unther und ober 
neste mas nach der Huelff gottes auffm Spattgang der Funt-
gruben Zu guth, gelegen uber der Mulden auff Nicol Kohlers 
guethern Zu Kunnersdorff. (fol. 238a)
1557, Gregor Herttwig „Huelff gotts“. Die ober dritt/vierthe mas 
nach der Huelf gottes uffm Spottgang, gelegen auff Nicol Kohlers 
guetern Zu Krumenhennersdorf (nicht Conradsdorf!?). (fol. 244a)
An die Fundgrube „Hilfe Gottes“ erinnert sehr wahrscheinlich der 
zugemauerte Stollen am Muldenufer gegenüber der Ratsmühle.
Aus dem Vorgenannten ist zu entnehmen, dass es sich bei 
den später Röhlingsche Hufen genannten Liegenschaften um 
Bauernhufen gehandelt hat. Eine Verbindung zum Erblehngut 
hat es nur durch den Erwerb der vier Hufen durch die Röhlings 
gegeben. Das zugehörige Bauerngut lag vermutlich an der 
Stelle der gegenwärtigen Gebäude Conradsdorf, Alte Dresd-
ner Straße 9 und 15.
Im Jahr 1685 erwarb der Freiberger Rat von der damaligen 
Besitzerin Maria Amalia von Colbe das Dorf Conradsdorf mit 
den drei Hufen des Erblehngutes, der späteren Fuchsmühle 
und den Röhlingschen Hufen. Die vier Hufen veräußerte der 
Freiberger Rat im Jahr 1689 an die Gemeinde Conradsdorf. 
Die Gemeinde behielt ungefähr ein Viertel der Fläche selbst. 

Die restliche Fläche wurde an 49 Pächter aus dem Dorf abge-
geben. Im Zuge der Ablösung der Feudallasten im Jahr 1857 
gingen diese Parzellen in Privateigentum über. Noch heute 
gehören viele dieser Liegenschaften den Nachfahren der da-
maligen Pächter.

Die Röhlingschen Hufen im dorfnahen Bereich vor ca. 100 Jahren.

gez. Peter Härtel
Ortschronist
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Goldenen Hochzeit

Conradsdorf, im Oktober 2019

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und schönen 
Geschenke zu unserer

Heinrich und Monika Müller

möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Kindern recht 
herzlich bedanken.
Für die gute Bewirtung danken wir 
dem Team des Brauhofes.

09627 Bobritzsch-Hilbersdorf, Erlenweg 7

v 037325/63 96

www.baederscheune.de
info@baederscheune.de
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· Komplettbäder, barrierefreier Umbau
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·  Holz-/Pelletsheizung mit Pufferspeicher
· Solaranlagen
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